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146/J Anfrage 

der Abgeordneten Grete Reh 0 r 

R ö d h a m m e r und Genossen 

K r a n e bit t e r 
P r i' n·k e, / . Dr. D1pi .. ~~. W eiß, 

an den Bundesminister für Verkehr und Elektrizitätswirtschaft, 
-' 

betreffend Abhaltung von Bahnhofsgottesdiensten. 

-.-.-.-
Am 10. Mai 1950 h$ben die damaligen Abgeordneten Geiß1inger, Dr. Bockt 

Kranebitter, Rehor und Genossen ~n den Herrn Bundesminister für Verkehr und 

verst~at1ichte Betriebe eine Anfrage gerichtet, die sich mit dem kurz vorher­

gegangenen Verbot-der Abhaltung von Bahnhofsgottesdiensten beschäftigt hat. 

Darin ~urde u. a. ausgeführt:~Nunmehr haben die Vorstände der beiden genannten 

Wiener Bahnhöfe die Sch\1~stern der Bahnhofsmission verständigt, dass die Bahn­

hofsgottesdienste über angebliche Weisung des Herrn Bundesministers für Verkehr 

und verstaatlichte Betriebe nicht mehr abgehalten ~erden dürfen, und haben die 

;Entfernung der bezüglichen Anschläge verlangt. Diese Anordnung vrurde damit be­

gründet, dass von Seite der Österreichischen Bundesbahnen der ruhige Verlauf 
,- ., 

der Bahnhofsgottesdienste nicht gewährleistet werden könne. 

Diese Anfrage ist bis he~te unbeantvrortet geblieben. Nachdem aus verschie­

denen Publikationen führender sozialistischer Politiker in der letzten Zeit auf 

eine Revision der Haltung der Sozialistischen Partei gegenüber den Belangen der 

Kirche geschlossen vrerden kann, richten die Gefertigten Abgeordneten an den Herrn 

Bundesminister für Verkehr und E1ektrizitäts'Irirtschaft neuerdings die 

Anfrage: 

Ist der Herr Bundesminister für Verkehr und E1ektrizitätm1irtschaft bereit, 

die seinerzeitige Weisung, derzufo1ge die Abhaltung von Bahnh,ofsgottesdiensten 

auf dem Wiener West- und Südbahnhof souie auf dem Bahnhof in Innsbruck verboten 

uurde, zu widerrufen und die bis ~um Jahre 1938 bestandene Freiheit dieser 

gotteodienstlichen Übungenr/iederherzustellcm? 

-.-.-.-
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